
 

  

   

 

 

   

 

   

  

  

 

 

 

    
 

              
           
     

          
        

          
         

           
        

            
    

 

       
         

      
         

       
           

    
           

       
            

          
          

        
       

 

        
        
      

    
         

 

        
        

          
         

      
            

     
        

       
        

       
         

     
 

    
        

    
 

          
        

 

      

   

              
           
     

          
        

          
         

           
        

            
   

       
         

      
         

       
           

    
           

      
            

          
          

        
      

        
        

      
    

        

        
        

          
         

      
            

     
        

       
        

       
         

    

    
        

   

          
       

    

 

  

   

 

 

   

 

   

  

  

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Damen und Herren, 

nun ist schon wieder Juli und das erste halbe Jahr vorbei. Die Zeit rast gefühlt und der Alltag 
hat uns fest im Griff. Gerade findet die Europameisterschaft statt und wir sind mit unserem 
Ort Weiler-Simmerberg und Ellhofen ein wichtiger Bestandteil. Die ungarische Nationalmann-
schaft ist zu Gast in unserem Basecamp in Weiler und bestreitet von Weiler die Europameis-
terschaft in Deutschland. Sie werden sich fragen, warum sind die in Weiler? Oder wie kam es 
überhaupt zu dieser historischen Geschichte? Zeitlich kann man sagen, dass schon erste 
Überlegungen 2017/2018 gemacht wurden. Natürlich kommt die Idee aus dem Fußballlager: 
Joachim Zwerger vom FV Weiler – gut vernetzt und reich an Ideen – bereitete den Weg vor 
und ließ aus einer Idee nun Realität werden. Zusammen mit unserem Tourismusleiter Sebas-
tian Koch, aber natürlich auch mit den vielen Ehrenamtlichen und den Mitarbeitern aus dem 
Bauhof konnte das Projekt umgesetzt werden. 

Wir konnten die alte Turnhalle in ein Mediazentrum umgestalten, sodass es für die Journalis-
ten ein adäquater Platz ist, um ihre aktuellen Pressemitteilungen in die Welt zu bringen. 
Ebenfalls musste der Festplatz ein wenig umgestaltet werden, um optimale Bedingungen zu 
schaffen, was uns auch in Zukunft hilft, erstklassigen Fußballmannschaften als Trainingslager 
zur Verfügung zu stehen. Ohne das neue Funktionsgebäude mit Umkleiden und Physioräumen 
wäre es auch nicht machbar. Mit dem Hotel Tannenhof haben wir ein Spitzenhotel, welches 
durch die unmittelbare Nähe zum Fußballplatz die ideale Kombination zur Übernachtung für 
die Mannschaften bildet. Somit passt alles gut zusammen und wir sind alles in allem ein top 
aufgestellter Standort, was uns auch vom ungarischen Verband bestätigt wird. 
In der Lindenberger Straße haben wir ein Parkverbot aufgestellt, da es auch in der Vergan-
genheit immer wieder zu Meldungen von Blockaden und Behinderungen durch parkende Au-
tos kam. Vor allem die Senioren und Kinder profitieren von freien Gehwegen, da sie nun nicht 
mehr auf die Straße ausweichen müssen. Bisher haben wir nur positive Rückmeldungen da-
rauf erhalten, weswegen wir planen das dauerhaft beizubehalten. 

Ich möchte mich in aller Form bei allen Bürgerinnen und Bürgern bedanken, welche zum Ge-
lingen dieses Großevents beitragen! Wir haben enorme mediale Reichweiten durch die Anwe-
senheit der ungarischen Nationalmannschaft erfahren. Von Sat1, Bayern2, Bayern3, Antenne 
Bayern, RSA, Westallgäuer und Allgäuer Zeitungsverlag, Merkur, Welt, Sky, schweizerische 
und ungarische Berichterstatter und viele mehr waren bei uns bzw. haben über uns berichtet. 

Trotz dieses wirklich besonderen Ereignisses findet auch vieles andere statt. So sind die Bau-
arbeiten am Bahnhof in vollem Gange. Am Ärztehaus wird intensiv gebaut und der Platz am 
alten Bahnhof wird durch die Firma Börner nun umgestaltet. Auch das Feuerwehrhaus in Ellh-
ofen ist bezugsfertig und bietet den Feuerwehrlern ein neues Zuhause. Die Ortsdurchfahrt in 
Ellhofen ist mittlerweile im dritten Bauabschnitt angekommen und wird mit dem durchgezo-
genen Gehweg einen enormen Mehrwert für die Sicherheit der Fußgänger mit sich bringen. In 
den Startlöchern steht die Erweiterung des Waldkindergartens um eine Schulkindbetreuungs-
gruppe mit der Errichtung einer Holzhütte hinter dem Freibad. Im Herbst soll dies fertig sein, 
sodass die Kinder dort am Nachmittag betreut werden können. Die Baumaßnahme Brücke 
Rothach wird ebenfalls bald beginnen und somit laufen wirklich einige große Projekte. Auch 
sind bereits einige Feste und Veranstaltungen gewesen. Das Public Viewing in Kooperation 
mit der Postbrauerei und den verschiedenen helfenden Vereinen stellt eine einmalige Veran-
staltung in unserer Region dar! 

Vielen Dank an alle unsere Ehrenamtlichen, Hauptamtlichen, Vereine und Organisationen, die 
gemeinsam dafür sorgen, dass unser schöner Ort Weiler-Simmerberg mit Ellhofen so beson-
ders und attraktiv ist und bleibt. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Sommerzeit und hoffe, dass wir uns bei 
der ein oder anderen Gelegenheit oder Veranstaltung wieder begegnen. 

Ihr 1. Bürgermeister Tobias Paintner 

Ausgabe: 

Juli 2024 

32. Jahrgang, Nummer 7 

05.07.2024 

Herausgeber (V.i.S.d.P): 

1. Bgm. Tobias Paintner 

Markt Weiler-Simmerberg 

88171 Weiler im Allgäu 

Tel: 08387/391-0 

Fax: 08387/391-70 

info@weiler-simmerberg.de 

www.weiler-simmerberg.de 

http:www.weiler-simmerberg.de
mailto:info@weiler-simmerberg.de
http:www.weiler-simmerberg.de
mailto:info@weiler-simmerberg.de


 

  
 

   

 

          

           

     

          

                   

 

          

       

 

   

 

 

 

 

 
 

 

  

 
 

  

 

     

 

 

      

            

           

             

       

 

        

     

 

   

 

 

 

 

 
 

 

    

  

 

   

    

 

        

    

 

   

         
           

     

          
                   

         

       

   

 

 

 

  

 

  

     
 

      
            

           

             
      

        
     

   

 

 

    
  

   

    

      

  

Haushalt 

von Deborah Ender 

1. Der Marktgemeinderat Weiler-Simmerberg hat die Haushaltssatzung für das Jahr 2024 beschlossen. Die 
Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2024 in Kraft. Die Haushaltssatzung samt ihrer Anlagen (insbesondere 
dem Haushaltsplan) liegt ab dem Tage der Bekanntmachung bis zur nächsten Bekanntmachung einer Haus-

haltssatzung in der Kämmerei im Rathaus in Weiler im Allgäu innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur 
Einsicht bereit (Art. 65 Abs. 3 GO i. V. mit Art. 26 Abs. 2 GO und § 1 Abs. 2 BekV). 

2. Das Landratsamt Lindau (B) hat als Rechtsaufsichtsbehörde die nach der Gemeindeordnung erforderliche Ge-

nehmigung mit Schreiben vom 29.05.2024, Geschäftszeichen 21, erteilt. 

Weiler im Allgäu, den 10.06.2024 

Markt Weiler-Simmerberg 

Tobias Paintner 

Erster Bürgermeister 

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte für Baugrundstücke (ohne Bebau-

ung) und landwirtschaftliche Grünlandflächen 

von Christine Leuthe 

Der Gutachterausschuss des Landkreises Lindau (Bodensee) hat die Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2024 
ermittelt. 

Die Richtwertliste kann im Zeitraum vom 05.07.2024 bis einschließlich 09.08.2024 im Rathaus des Marktes Wei-

ler-Simmerberg, Kirchplatz 1, 88171 Weiler im Allgäu, Zimmer Nr. 27, für barrierefreien Zugang Zimmer Nr. 5, 
während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind von 

Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.15 Uhr und Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Beachten Sie bitte, 
dass das Rathaus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist). 

Außerhalb der Auslegungszeit gibt die Geschäftsstelle des Gutachteraussschusses im Landratsamt Lindau 
(Bodensee) unter Tel. 08382/270-372 Auskunft über die Bodenrichtwerte. 

Weiler im Allgäu, den 05.07.2024 

Markt Weiler-Simmerberg 

Tobias Paintner 

Erster Bürgermeister 

Amt für ländliche Entwicklung Schwaben 
Markt Weiler-Simmerberg 

Flurneuordnung Stiefenhofen II 

Gemeinde Stiefenhofen, Landkreis Lindau (Bodensee) 

Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen nach § 41 Flurbereinigungsgesetz -FlurbG-

Beteiligung der Öffentlichkeit - Planentwurf -



 
 

            

           
 

        

         

             

         

   
 

  
 

 

 

 

  

 

 
 

       

 

 
 

      
 

       
 

     

 

 
 

    
 

   
 

   
 

   

 

 

 

   

 

      
 

 

 

 

 

 

          

              

   

   

   

   

   

   

   

 

            
           

        
        

             
         

   

  

 

 

  

 

     

 

     

      

    

 

   

  

  

  

   

      

         
      
      

          
              

Bekanntgabe 

Die Teilnehmergemeinschaft Stiefenhofen II hat in dem Verfahren Flurneuordnung Stiefenhofen II den Entwurf 
der Änderung des Planes über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen nach § 41 FlurbG erarbeitet. 

Die diesbezügliche Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft sowie der Entwurf der Änderung des Planes, 
bestehend aus der Karte zum Plan und dem Textteil (Erläuterungsbericht, Anlagen- und Maßnahmenverzeichnis), 
liegen zur Einsichtnahme für alle Interessierten in der Zeit vom 05.07.2024 bis 19.07.2024 in der Verwaltung 
des Marktes Weiler-Simmerberg, Kirchplatz 1, 88171 Weiler-Simmerberg, nieder und können dort während der 

Dienststunden eingesehen werden. 

Weiler-Simmerberg, 05.07.2024 

Tobias Paintner 

Erster Bürgermeister 

von Ulrike Wagner 

Geburten 

17.05. Edda Krotz; Eltern: Elena und Manuel Christoph Krotz, Weiler im Allgäu 

Eheschließungen 

10.05. Nenato Hadžović und Fatima Kamberovic, Weiler im Allgäu 

18.05. Lukian Bottke und Enora Liliane Mosesku, Würzburg 

24.05. Alexander Fickler und Martina Sabautzki, Röthenbach (Allgäu) 

Sterbefälle 

02.05. Johann Wagner, Weiler im Allgäu 

03.05. Dieter Kohl, Ellhofen 

16.05. Maria Bufler, Weiler im Allgäu 

27.05. Maria Sutter, Weiler im Allgäu 

von Ingrid Pichler 

Folgende Gegenstände wurden im gemeindlichen Fundamt abgegeben: 

• 1 Mountainbike • 1 Fahrradschlüssel • 1 Armband 
• 2 Brillen • 1 Schirmmütze 
• 1 Haustürschlüssel • 1 Stirnband 

Die Fundgegenstände können durch genaue Beschreibung beim Fundamt während der allgemeinen Dienststunden 
abgeholt werden. Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an Frau Pichler unter Tel. 08387/391-25 wenden. 



 

  
 

  

 

         

            

           

 

            

        

          

      

 

             

            

   

 

 

 
 

    

 

     

            

          

            

       

       

 

             

            

 

      

        

 

 

         

 

 

 
 

       

 

    

            

           

              

            

  

 

  

              

             

 

  

        
            

           

            
       

          
      

             
            

   

 

   

     
            

          

            
       

      

             
           

     

       

 

        

      

    

            
          
              

            
 

  

              
             

Senioren- und Behindertenbeauftragte 

von Julia Fischer 

Herr Bernhard Merk muss leider aus persönlichen Gründen sein Amt als Senioren- und Behindertenbeauftragter 
des Marktes Weiler-Simmerberg abgeben. Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Merk für sein Engagement um die 

Belange der älteren und gehandicapten Mitbürger und Mitbürgerinnen in den letzten zwei Jahren! 

Erfreulicherweise hat sich Herr Thomas Novy bereit erklärt, dieses wichtige Amt ab sofort zu übernehmen. In der 

Marktgemeinderatssitzung am 17.06.2024 wurde er einstimmig offiziell als Senioren- und Behindertenbeauftrag-

ter benannt und unterstützt ab sofort an der Seite von Herrn Oskar Wucher. 
Herrn Novy und Herrn Wucher gilt unser herzlichster Dank! 

Herr Novy ist seit 70 Jahren Bürger im schönen Weiler-Simmerberg mit Ellhofen und möchte den Menschen hier 

gerne etwas zurück geben. Er findet es wichtig, dass sich die Bürgerinnen und Bürger auch im Alter engagieren 
und sich umeinander bemühen. 

Ehrenempfang 

von Tanja Weixler 

Unserem Bürgermeister Tobias Paintner und dem Marktgemeinderat ist es wichtig, besonders engagierte Mitbür-

ger/innen, die sich überdurchschnittlich ehrenamtlich für unsere Gemeinde und ihre Mitmenschen einsetzen, ihre 
verdiente Würdigung zukommen zu lassen. Daher sollte ein jährlicher Ehrenempfang stattfinden (erstmals am 

17.07.2024). Nachdem auf den öffentlichen Aufruf lediglich drei Personen vorgeschlagenen wurden, wird dieser 
Ehrenempfang am 17.07.2024 leider abgesagt. Selbstverständlich wird Bürgermeister Paintner diesen Personen 
gleichwohl im entsprechenden Rahmen für ihr soziales Engagement danken. 

Sollten Sie jemanden kennen, dessen soziales Engagement einer besonderen Ehrung bedarf, teilen Sie uns dies 
bitte jederzeit mit und reichen Ihre Vorschläge ein. Notwendig ist dabei 

• die Angabe der „guten Taten“ und 

• natürlich Name und Adresse der zu ehrenden Person. 

Ansprechpartner: 

Tanja Weixler, Zimmer Nr. 22 im 2. OG im Rathaus, Tel. 08387/391-11, E-Mail: weixler@weiler-simmerberg.de 

Streuobst für alle 

vom Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben / Tanja Weixler 

Streuobstwiesen – das macht sie so wertvoll 

Streuobstwiesen sind voller Leben. Sie zählen zu unseren artenreichsten heimischen Lebensräumen, in denen bis 

zu 5.000 Tier- und Pflanzenarten ihr passendes Zuhause finden. Steinkauz und Wiedehopf fühlen sich hier genau-

so willkommen wie unzählige weitere Vögel, Kleintiere und Insekten sowie eine Fülle an landschaftstypischen 

Gräsern und Wildblumen, sogar Orchideen. Mit ihren artenreichen Strukturen sind Streuobstwiesen auch wichtig 
für das Kleinklima. 

Was ist Streuobst? 

Streuobst sind hochstämmige Obstbäume, die – im Gegensatz zu Obstplantagen – verstreut und in größeren Ab-

ständen in Gärten, an Ortsrändern, entlang von Wegen und Feldern oder auf einer Wiese in der Landschaft ste-

mailto:weixler@weiler-simmerberg.de
mailto:weixler@weiler-simmerberg.de


             

           

            

                

          

             

   

 

 

 

     

 

  

 

              

       

      

 

   

         

            

          

             

              

 

 

         

            

        

 

         

           

         

 

 

 

    

     

    

     

      

     

  

 

      

     

    

    

  

      

        

     

             
           

            
                

          

             
   

 

    

 

              

       
     

   
         

            
          

             
              

 

         
            

       

         

           
         

 

     
        

     

    
     

    
     

      
     

 

      

      
    
    

  

hen. Die häufigsten Streuobstarten sind Apfel, Birne, Pflaume, Quitte, Walnuss und Wildobst, wie Vogelkirsche, 
Eberesche oder Speierling. Eine Streuobstwiese erlaubt eine Nutzung auf zwei Etagen: Am Boden als Grünland, 

Garten oder Weide und darüber für das Obst. Die Bäume haben genügend Platz, um große Baumkronen auszubil-

den und auch in Würde altern zu können. Genau das macht sie zu wertvollen Lebensräumen, die unsere Kultur-

landschaft mit einer enormen Artenvielfalt bereichern. Beratung zum geeigneten Standort, zur Pflanzung, Pflege 

und zum richtigen Schnitt der Obstbäume gibt es z. B. bei der Kreisfachberatung an den Landratsämtern, im Gar-

tenbauverein und unter folgendem Link: 

www.lfl.bayern.de/streuobstpflanzung 

Allgemeine Hinweise zum Streuobst finden sie unter 

www.lfl.bayern.de/streuobst. 

Bei fachlichen Fragen zum Thema Streuobst (Sorten, Pflanzung, Pflege usw.) kann man sich gerne an Bernd 

Brunner von der Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege im Landratsamt Lindau (B) wenden unter 

Tel. 08382/270-380 sowie per E-Mail an bernd.brunner@landkreis-lindau.de. 

Werden Sie Teil des Streuobstpakts! 
Im Rahmen von „Streuobst für alle!“ fördert das Amt für Ländliche Entwicklung den Kauf hochstämmiger Obstge-

hölze (auf den Bruttokaufpreis bis zu 45 €). Der Markt Weiler-Simmerberg übernimmt den Rest! Als Eigenanteil 
bleiben lediglich die Aufwendungen für das Pflanzmaterial, z. B. Anbindepfosten, Stammschutz oder Wühlmaus-

schutz. Die Obstbäume werden eine Stammhöhe von 180 cm, mindestens jedoch 140 cm haben. Containerpflan-

zen werden nicht gefördert. Bei den Bäumen muss es sich also um wurzelnackte Bäume oder um Ballenpflanzen 
handeln. 

Eine Baumpflanzung bedeutet langfristiges Engagement. Wir müssen sichergehen, dass die eingesetzten Förder-

gelder 12 Jahre lang ihren Zweck erfüllen. Deshalb ist es wichtig, den Standort so zu wählen, dass der 

Baum dort auch mindestens 12 Jahre, am besten aber dauerhaft, stehen bleiben kann. 

Der Markt Weiler-Simmerberg möchte dieses Projekt unterstützten, indem wir die Bestellung abwickeln, den För-

derantrag stellen und evtl. Mehrkosten, die über die geförderten 45 €/Baum hinausgehen, übernehmen. Bei 
Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Tanja Weixler, Tel. 08387/391-11, E-Mail: weixler@weiler-

simmerberg.de. 

Sofern Sie Interesse an einem oder mehreren Obstbäumen haben, 

füllen Sie bitte das Bestellformular auf der nächsten Seite aus und reichen es 
bis spätestens 31.07.2024 beim Markt Weiler-Simmerberg ein. 

Wir werden die Bestellungen bis zum 31.07.2024 
sammeln und dann eine Sammelbestellung über 

Herrn Brunner beim Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege Lindau aufgeben. Ob schluss-

endlich alle bestellten Bäume geliefert werden 
können, kann nicht verbindlich zugesichert wer-

den. 

Die Bäume werden dann im Herbst 2024 

geliefert und Sie können Ihren Baum/ 
Ihre Bäume am Bauhof in Weiler abho-

len. Das genaue Abholdatum wird noch 

bekannt gegeben. 

http:simmerberg.de
mailto:bernd.brunner@landkreis-lindau.de
www.lfl.bayern.de/streuobst
www.lfl.bayern.de/streuobstpflanzung
http:simmerberg.de
mailto:bernd.brunner@landkreis-lindau.de
www.lfl.bayern.de/streuobst
www.lfl.bayern.de/streuobstpflanzung


 
 

    

    

   

  

 

             

              

            

  

   

  
 

  

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

    

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

  

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 
  

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 
 

  

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 
  

   

   

  

    

   

   

   

   

  

    

   

   

   

   

   

   

   

   

 
  

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

    

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

  

   

  

  

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestellformular: 

Zurück an: 

Markt Weiler-Simmerberg, z.H. Tanja Weixler 

Kirchplatz 1 

88171 Weiler-Simmerberg 

Name und Adresse: 

Telefon und E-Mail: 

Ort der beabsichtigten Pflanzung: 

Menge 

Birnen 

Albecker Butterbirne 
(= Ulmer) 

Alexander Lukas 

Bayrische Weinbirne 

Clapps Liebling 

Conference 

Doppelte Philippsbirne 

Frühe v. Trevoux 

Gelbmöstler 

Gellerts Butterbirne 

Gute Graue 

Gute Luise 

Herzogin Elsa 

Kirchensaller Mostbirne 

Köstl. von Charneu 

Madame Verte 

Nordhäuser Winterforelle 

Palmischbirne 

Schweizer Wasserbirne 

Stuttgarter Geißhirtle 

Vereinsdechantsbirne 

Wahlsche Schnapsbirne 

Williams Christ 

Kirschen 

Burlat 

Carmen® 

Hedelfinger Riesen 

Kassins Frühe 

Kordia 

Lapins 

Morellenfeuer 

Regina 

Schattenmorellen 

Sweetheart® 

Sunburst 

Menge 

Äpfel 

Berner Rosenapfel 

Biesterfelder Renette 

Bittenfelder 

Brettacher 

Danziger Kantapfel 

Hauxapfel 

Gewürzluiken 

Himbeerapfel Oberländer 
Jakob Fischer (= Oberlän-
der) 
Jakob Lebel 

Josef Musch 

Kaiser Wilhelm 

Kardinal Bea 

Kickacher 

Martens Gravensteiner 

Maunzenapfel 

Öhringer Blutstreifling 

Pilot® 

Pinova® 

Piros® 

Prinz Albrecht 

Reanda® 

Rebella® 

Rewena® 

Remo® 

Retina® 

Rheinischer Bohnapfel 
Roter Boskoop (Typ 
Schmitz-Hübsch) 
Schneiderapfel 

Schöner aus Herrenhut 

Schöner aus Nordhausen 

Schweizer Orangenapfel 

Sonnenwirtsapfel 

Taffetapfel (spätblühender) 

Topaz 

Transparent 

Weißer Klarapfel 

Weißer Winterglocken 
Welschisner (= Isnyer Jahr-
apfel) 
Winterrambour (Rhein.) 

Zuccalmaglio 

Menge 

Mirabellen, Renekloden 

Graf Althanns Reneklode 

Große Grüne Reneklode 

Ouillins Reneklode 

Nancy Mirabelle 

Zwetschgen, Pflaumen 

Bühler Frühzwetschge 

Ersinger Frühzwetschge 

Hanita Zwetschge® 

Hauszwetschge 

Italiener Zwetschge 

Katinka® 

Ontario Pflaume 

The Czar 

Wangenheims 
Frühzwetschge 

Topfive® 

Raritäten 

Apfel: 

Allgäuer Kalvill 

Aufhofer Klosterapfel 

Baldwin 

Doppelter Prinzenapfel 

Eifeler Rambur 

Eisenburger 

Früher Isnyer 

Jochenbacher 

Luxemburger Renette 

Nimmermür 

Pfaffenhofer Schmelzling 

Pfahlinger 

Rambur Papeleu 

Roter Zolker 

Tiroler Glanzrenette 

Winterzitronenapfel 

Rosenthaler 

Renette v. Beek 

Birnen: 

Hofratsbirne 



 

 
 

  

 

           

         

          

 

 

 

  

   

   

  

    

  

  

 

  

 

    

  

   

 

  

   

   

  

 

 

 
 

  

 

        

          

     

 

        

            

          

 

  

           
         

 
 

  
   

   

  
    

  

  
 

  

    
  

   

 
  

   

   
  

         

 

  

        

          
    

        
            

          

Das Energieteam stellt sich vor 

von Julia Fischer 

Seit einem Jahr gibt es im Markt Weiler-Simmerberg ein Energieteam. Grund hierfür war die Beantragung und 
Aufnahme der Marktgemeinde in den European Energy Award (eea). Das Energieteam besteht aus Mitgliedern 

und Verwaltungsmitarbeiten-

den. 

Foto: Von links nach rechts: Dr. 

Hans-Jörg Barth, Tobias Bayer, 
Julia Fischer, Sebastian Bach, 

Daniela Buch, Alexander Gep-

pert, Stefan Trenkle, Cordula 
Grenz, Dr. Bernhard Ferber, 

Stefan Schwertfirm 
(Klimamanager Stadt Linden-

berg), Bernhard Boch. 

Nicht auf dem Bild sind folgen-

de Energieteammitglie-der: 
Guido Klauß, Jacques Herzog, 

Johannes Dietrich, Johannes 

Wick, Klaus Wegscheider, Mar-

got Hodrius, BGM Tobias Paint-

ner, Tobias Schlechta, Volker 
Bürmann, Werner Weiß. 

des Bau- und Umweltausschusses, engagierten Bürgerinnen und Bürgern, der eza! Kempten, dem Bürgermeister 

Bericht der Exkursion 

von Julia Fischer 

Am Samstag, dem 08.06.2024 veranstaltete der Markt Weiler-Simmerberg eine Exkursion in das Energiedorf 

Wildpoldsried und zur Agri-Photovoltaik-Anlage in Todtenberg (Dietmannsried). 21 Bürgerinnen und Bürger, 
Marktgemeinderäte und Energieteam-Mitglieder folgten der Einladung. 

In einem kurzweiligen, spannenden und äußerst interessanten Vortrag schilderte uns Herr 2. Bürgermeister Gün-

ter Mögele den Weg des mittlerweile weltweit bekannten Energiedorfes Wildpoldsried in den letzten 25 Jahren. 
Wildpoldsried gilt international als Vorzeigebeispiel dafür, wie Bürgerenergie eine Gemeinde voranbringt. 



          

             

           

             

           

          

          

 

          

     

 

        

              

             

     

             

          

              

         

 

        

         

 

  

        
             

           
             

           

          
          

          

    

       

              
             

     
             

          
              

        

        

         
 

Durch verschiedenste Maßnahmen - Biogasanlage, Holzheizkraftwerke, Photovoltaikanlagen und Windräder - hat 
es die Gemeinde geschafft, 8 mal mehr Strom aus erneuerbaren Energien zu erzeugen, als sie selbst benötigt. 

Darüber hinaus können sie auch noch gut 60 % des eigenen Wärmebedarfs durch erneuerbare Energien selbst 
abdecken! Sehr besonders hieran ist auch noch, dass sämtliche Investitionen in Wildpoldsried ausschließlich von 
Wildpoldsriedern getätigt wurden und so bereits mehr als 70 Millionen Euro in erneuerbare Energien investiert 

werden konnten. Hut ab vor einem derartigen Engagement, einer solchen Weitsicht bereits vor und seit 25 Jah-

ren und einem Zusammenhalt in einem kleinen Dorf mit „nur“ 2.600 Einwohnern! 

Nach einem leckeren Mittagessen in Wildpoldsried im Biergarten des „Landgasthofes Hirsch“ ging die Fahrt weiter 

nach Dietmannsried, genauer nach Todtenberg. 

In Todtenberg trafen wir Johannes Gabler (Landwirt) und Sebastian Hartmann (Umweltingenieur). 

Die beiden sympathischen Männer haben nicht nur 5.000 gut aussehende glückliche Hennen, sondern auch einen 
ganzen Solarpark. Spaß beiseite: Gabler und Hartmann haben auf knapp 4 Hektar Grünland einen Solarpark mit 

vier Millionen Kilowattstunden Strom im Jahr aus regenerativer Sonnenenergie errichtet. Die Freiflächenphotovol-

taikanlage beherbergt eine große Schafherde mit Mutterschafen und Lämmern sowie 5.000 BIO-Legehennen. Die 
Fläche dient als Auslauf und zur Fütterung und die PV-Anlagen zudem als Schattenspender und Regenschutz. 
Selbstverständlich verfügen die Legehennen auch noch über einen großen Stall und einen Wintergarten, so dass 

Freilauf auch bei schlechten Witterungsbedingungen jederzeit möglich ist. 

Die beeindruckende Anlage zeigt, dass sich Landwirtschaft und Energieversor-

gung bestens ergänzen können und sich nicht gegenseitig ausschließen müssen. 
Respekt! 

Fotos von Julia Fischer 



 

 

  
 

      

 

       

 

     

           

        

       

        

       

       

   

 

         

         

      

     

  

 

  

   

  

  

 

   

  

      

      

     
           

        
       

        

      
       

  

         
       

      
     

 

 
  

 

 
 

Aktion „Check-Dein-Dach“ 

Kostenlose Vor-Ort-Beratungen in Weiler, Simmerberg und Ellhofen 

vom Energie– und Umweltzentrum Allgäu (eza) 

Die Aktion läuft im Spätsommer 2024 - eine Anmeldung ist jetzt schon möglich! 

Immer mehr Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer wollen mit einer Photovoltaikanla-

ge auf dem Dach Solarstrom selbst produzieren. Sie fragen sich, ob ihr Dach dafür 

geeignet ist. Antworten darauf geben die Energieberater/innen bei der Photovoltaik-

Beratung im Rahmen der Aktion Check-Dein-Dach. 70 dieser Vor-Ort-Beratungen 
bietet die Gemeinde Weiler-Simmerberg gemeinsam mit dem Markt Scheidegg ihren 

Bürger/innen in Zusammenarbeit mit dem Energie- und Umweltzentrum Allgäu 
(eza!) und der Verbraucherzentrale Bayern e.V. kostenlos an. Start der Aktion 
„Check-Dein-Dach“ ist im Spätsommer 2024. 

Wer in der Gemeinde Weiler-Simmerberg mit Ellhofen oder im Markt Scheidegg ein 
Ein- oder Zweifamilienhaus besitzt, kann sich aber jetzt schon anmelden - und zwar 

unter Tel. 0831/960286-74 oder per E-Mail an anmeldung@eza-allqaeu.de (Bitte 
um Angabe der vollständigen Adresse, Telefonnummer, Gebäudeart und Baujahr 

des Gebäudes). 

Ihr Ansprechpartner: 

Roland Wiedemann 
Tel. 0831/960286-26 

Fax 0831/960286-90 

E-Mail: wiedemann@eza-allgaeu.de 

Foto von einer Beratung der eza! Kempten 

mailto:wiedemann@eza-allgaeu.de
mailto:anmeldung@eza-allqaeu.de


 

    
 

     

 

            

               

             

      
 

   
 

                 

             

           

            

      

 

    

             

             

              

            

            

    

 

            

             

  

   

    

     

            
               

             
      

   

                 

             
           

            

      

    
             

             

              
            
            

    

            
             

  

von Daniela Kranz und Julia Fischer 

Liebe Eltern und liebe Grundschulkinder! 

Seit nunmehr 12 Jahren sind wir als „Pioniere“ in Sachen Waldkindergarten im Allgäu unterwegs und es zeigt sich, 
dass wir auf einem guten Weg sind. Deshalb freuen wir uns auch weiterhin sehr, Pionierarbeit leisten zu dürfen 

und unser Konzept nun auch auf die Schulkindbetreuung ausweiten zu können. Voller Vorfreude möchten wir euch 
weitere Informationen liefern zu unserem neuen Projekt 

„Wald für Kinder“. 

Die Pläne sind erstellt, die Genehmigungen so gut wie durch, die Angebote liegen uns vor. Nun geht es bereits in 

die Detailplanung und die genaue Umsetzung. Alle Beteiligten von Gemeinde (Markt Weiler-Simmerberg) und Trä-

ger (h&b learning gGmbH) sind hochmotiviert und voller Tatendrang, sodass der Waldhort im September starten 
kann! Wir alle sind überzeugt davon, dass diese Art der Schulkindbetreuung für viele Kinder genau das Richtige ist 

und sie davon sehr profitieren können. 

Nun fehlt nur noch ihr! 
Kinder, die ihren Nachmittag draußen in der Natur verbringen möchten, andere Lernorte entdecken wollen und mit 
Freunden forschen, entdecken und Spaß haben möchten. Und Eltern, die den Mut haben, etwas Neues auszupro-

bieren, ihren Kindern gerne eine liebevolle Betreuung mitten in der Natur ermöglichen möchten und die Vertrauen 
haben in einen Träger und Erzieher/innen, die langjährige Erfahrung in der Naturraumpädagogik haben. Dann 
meldet euch gern bei uns an. Wir freuen uns riesig, mit euch gemeinsam etwas Neues und Wertvolles für euch 
und eure Kinder zu gestalten! 

Der Waldhhort wird aus einer 90 m² großen Holzhütte mit Küche, Lager, WC, Wickelraum, Gruppenraum und Ru-

heraume bestehen. Zusätzlich gibt es einen kleinen Bauwagen. Anbei ein paar Eindrücke, wie der Waldhort im 
September aussehen wird: 

Planunterlagen unseres Architekten Alexander Geppert, Bauamt Markt Weiler-Simmerberg 



 

            

               

           

        

 

          

             

 

       

              

 

   

 

     

 

            

             

          

               

            

             

          

            

               

       

 

   

            
               

           
       

          
            

       
              

   

     
 

            
             

          

               
            

            

          
            

               

      

Planunterlagen unseres Architekten Alexander Geppert, Bauamt Markt Weiler-Simmerberg 

Die Holzhütte ist modern und architektonisch zurückhaltend gestaltet und wird nachhaltig aus regionalen Materia-

lien in der Region produziert. Die Hütte erhält einen wunderschönen Platz auf einer Wiese, welche von zwei Bächen 

und viel Wald umgeben ist. Die Außenanlagen werden mit einer großen, teilweise überdachten Terrasse, naturna-

hen Sitzgelegenheiten, Feuerschale, Obstbäumen und Beeten gestaltet. 

Da wir uns auch gerade eine Lösung überlegen, wie die Schulkinder aus der Schule Weiler schneller und leichter in 
den Waldhort kommen können, bieten wir Euch hiermit nochmals an, Euch für den Waldhort anzumelden. 

Anmeldeformular über die Homepages www.hb-lerning.de oder www.schule-weiler.de. Für mehr Info´s 
besuchen Sie die Homepage von h&b learning. Kontakt bei Fragen gerne per E-Mail an wkg.weiler@hb-learning.de. 

Kurzkonzept für den Waldhort: 

Teil I: Rahmenbedingungen und Grundlagen des ganz normalen täglichen Ablaufes 
Tagesablauf: 

Jeweils zum Schulende der Klassen – 11.20 Uhr; 12.15 Uhr; 13.00Uhr – holt eine Erzieherin die Kinder, die Schul-

schluss haben ab und läuft mit ihnen gemeinsam den Weg zu unserem Waldplatz (hier wird noch eine Alternative 
gesucht). Dazu steht uns zur Unterstützung ein Bollerwagen zur Verfügung. Anschließend versammeln wir uns in 

der Hütte oder Draußen, je nach Wetterlage, wo wir gemeinsam zu Mittag essen – in der Regel kalt. Einmal die 
Woche möchten wir mit den Kindern gemeinsam kochen, dann gibt es auch was Warmes. Nach dem Mittagessen 
folgt die Hausaufgaben- bzw. Lernzeit. Diese findet ebenfalls nach Bedarf in der Hütte oder nach Möglichkeit auch 

Draußen statt. Spätestens um 15.00 Uhr sind die Hausaufgaben beendet. Anschließend haben die Kinder Freispiel-

zeit mit verschiedenen Möglichkeiten sich kreativ, sportlich oder umweltbezogen zu beschäftigen, Entdeckungen zu 
machen, mit Freunden zu spielen oder auch einfach zu entspannen. Diese Zeit wird ausschließlich draußen auf der 

Wiese und in den umliegenden Wäldern stattfinden. 

mailto:wkg.weiler@hb-learning.de
http:www.schule-weiler.de
http:www.hb-lerning.de


 

               

          

  

               

            

           

   

            

     
 

 

          

             

       
 

 

    

               

     

        

   

          

         

       
 

 

           

            

  

 

         

   

        

         

          

  

           

       

     

      

                 

       
 

 

        

             
   

               
 

               
   

       

    

       

           
 

          

             

 

               
          
  

               
            

           
  

            
     

 

          
             

      

 
    

               

     

        

   

          

         

       

 

           
            

  

         
   
        

         
          

 

           

       

     

      
                 
       

 

        

            
   

               
 

               
   

       

    

       

           

          
             

Zusatzangebote: 

− Einmal die Woche möchten wir mit den Kindern kochen bzw. etwas zu Essen zubereiten. Die Kinder sollen ei-

nen Zugang zu gesunder Ernährung finden, hauswirtschaftliche Tätigkeiten erlernen und ein Gemeinschaftsge-

fühl erleben. 

− Bewegung an der frischen Luft, bei spielen, klettern, toben, rennen soll zu Beweglichkeit, Fitness und einem 
guten Immunsystem verhelfen und den Kindern den nötigen Ausgleich zum Vormittag bieten. 

− Spielen und Experimentieren am nahegelegenen Bach und gelegentliche Spaziergänge in der Umgebung wer-

den immer wieder gemacht. 

− Umwelt: Beschäftigung mit dem Bereich Umwelt und Umweltschutz an die Lebenswelt der Kinder angepasst, 
z.B. Müll Sammelaktionen oder Nistkastenbau usw. 

Personal: 

Das Kernteam besteht aus 3 Betreuerinnen, die eine entsprechende pädagogische Ausbildung bzw. langjährige 
Erfahrung im Bereich Kinder Bildung und Betreuung aufweisen können und den meisten Kindern durch ihre mehr-

jährige Tätigkeit im Waldkindergarten Weiler wohl bekannt sind. 

Räume: 
Zur Verfügung stehen folgende Räumlichkeiten: 

− Eine Hütte mit einem Raum zum Essen und Hausaufgaben machen bzw. auch für Kreativarbeiten oder Projekte 

− Eine Komposttoilette im Innenraum 

− Eine Küchenzeile und ein Holzofen zur Essenszubereitung 

− Ein Ruheraum 

− Eine überdachte Holzterrasse um Hausaufgaben zu machen oder zu spielen 

− Wald und Wiese für Spiel, Spaß, Bewegung und Naturerfahrungen 

− Ein Bauwagen als Raum für Hausaufgaben, Kleingruppenraum oder Rückzugsort 

Öffnungszeiten: 

Während der Schulzeit von Montag bis Freitag von Schulende bis 17.00 Uhr. Der ganze normale Tagesablauf steht 
für Mittagessen, Hausaufgaben, Erholen – Lernen – Entfalten – Wachsen. Aber es geht darüber hinaus noch um 
viel mehr. 

Teil II: Hier geben wir einen Überblick, was für h&b learning über den normalen Tagesablauf hinaus 
im Fokus steht 
Mit „Persönlichkeitsentwicklung“ haben wir vor allem Aspekte im Auge, die leider in keinem Lehrplan vorkommen. 

Nach unserer Auffassung sind aber genau diese Elemente für die zukünftige Gestaltung unserer Gesellschaft, 
ebenso wie für die Gestaltung der persönlichen Zukunft der jungen Persönlichkeiten von großer Bedeutung. 
Persönlichkeitsentwicklung 

− die individuelle Kindspersönlichkeit mit seinen besonderen Potenzialen steht im Mittelpunkt. 

− Handlungsfähigkeit durch freies, freiwilliges eigeninitiatives Gestalten des Tuns – Selbständigkeit 

− Verantwortung geben und nehmen 

− Wertevermittlung – Werte leben können 
Auch legen wir, wenn es möglich ist, großen Wert darauf in der Nachmittagszeit nicht auch noch – wie am Vormit-

tag – ein zeitgebundenes Lernen – Lernen im 45-Minuten-Rhythmus – fortzusetzen. 

Lernumgebung 

− Grundbedürfnisse nach Bindung, Kompetenzerleben und Autonomie kindgerecht befriedigen 

− soziales Lernen über alle Alters- und Leistungsgruppen hinweg, d. h. freiwillig proaktiv lernen wollen, Verant-
wortung zu übernehmen 

− Verantwortung für sich selbst (Zeitmanagement, Ziele setzen und erreichen, sich im Klaren sein, was will ich 
eigentlich) 

− Verantwortung für Freunde (dem Freund helfen, anregen Dinge gemeinsam zu tun – Teamwork – Führungsrolle 
im ganz Kleinen) 

− Verantwortung für die Gruppe des Nachmittags und darüber hinaus 

− Motivation zum Lernen 

− Veränderung der Lernkultur im Allgemeinen und im Besonderen 

− Spielendes Lernen in einer Umgebung geprägt durch Natur, Ruhe und Elemente der „Entschleunigung“ 

Damit der Nachmittag zum Erfolg für die jungen Persönlichkeiten wird, pflegen wir eine regelmäßige enge Zusam-

menarbeit mit Lehrern – Schülern – Eltern – Kommune – Betrieben – Vereinen. 



 

  
 

  
 

         

            

              

             

             

            

              

            

     

         

 

 

 

 
 

   
 

         

          

             

        

          

            

          

  
 

            

         

 

 

 

 

 

  

  

         
            

              
             

             
            
             

            
     

         

 

 

   

         
         

             

        
          

            

          
  

        
         

 

Brücke über die Rothach in der Lindenberger Straße 

von Alexander Geppert 

Wie letztes Jahr bereits angekündigt wurde der Neubau der Rothachbrücke, Lindenberger Straße, auf August 2024 
verschoben. Die Brückenbauarbeiten wurden an die Firma Gretter aus Scheidegg vergeben und können wie geplant 
Ende Juli bzw. Anfang August 2024 beginnen. Mit der Baufirma wurde vereinbart, dass erst nach einer guten Wet-

terphase und dem nächsten Schnitt der umliegenden Wiesen und in Absprache mit den angrenzenden Landwirten 

mit der Baustelleneinrichtung und den Abbrucharbeiten an der alten Brücke begonnen wird. Somit ist die Linden-

berger Straße ab diesem Zeitpunkt, wie angekündigt, bis zur Fertigstellung Ende Oktober auf beiden Seiten der 
Rothachbrücke gesperrt. Eine Überquerung ist in dieser Zeit für den Personen-, Rad- und Kraftverkehr nicht mög-

lich. Es erfolgt eine großflächige Umleitungsbeschilderung. Die Bauverwaltung bittet um Verständnis für die im Zu-

sammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Behinderungen. 
Als Ansprechpartner steht Ihnen im Rathaus Herr Alexander Geppert zur Verfügung (Telefon 08387/39142, Email 

geppert@weiler-simmerberg.de) 

Bahnhofsareal 

von Stephan Bauer 

Am 03.06.2024 fand eine Anliegerinformation zum 2. Bauabschnitt für die Neugestaltung des Bahnhofsareals Wei-

ler im Allgäu statt. Die Firma Börner aus Lindau (Bodensee) wurde mit den Garten- und Landschaftsbauarbeiten 
beauftragt und hat am 04.06.2024 mit den Bauarbeiten begonnen. Mit dem nun begonnen 2. Bauabschnitt erfol-

gen Pflasterarbeiten vor dem Bahnhofsgebäude (neuer Bahnhofsplatz) und vor den an den Bahnhofsplatz angren-

zenden Gebäuden. Zudem werden neue Grünflächen mit Bepflanzungen (Sträucher, Bäume), ein Trinkwasserspen-

der, ein neuer Brunnen und eine Kinderspielfläche entstehen. Die Arbeiten werden Anfang November abgeschlos-

sen sein. Die Bauverwaltung bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit dieser Baumaßnahme entstehen-

den Behinderungen. 

Auf unserer Homepage www.weiler-simmerberg.de - Leben & Wohnen - Projekte - Städtebauförderung -

„Neugestaltung Bahnhofsareal“ ist die aktuelle Ausführungsplanung sowie der Bauzeitenplan eingestellt und ein-

sehbar. 

Planunterlagen 

Zimmermann 

Ingenieurgesellschaft 

mbH 

http:www.weiler-simmerberg.de
mailto:geppert@weiler-simmerberg.de


   

 
 

   

 

    

    

       

      

       

      

     

 

    

    

      

      

     

     

    

  

     

 

  

  

 

 

 

 

   

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

  

 

    

   

  

    

   

 

   

   

      

       

        

     

    

      

 

    

   

     

     

      

   

 

   

   

  

  

   

 

     

     

   

 

       

      

    

 

 

 

 
 

  

   

 

      

    

    

     

     

  

 

       

     

  

     

  

    

        

    

       

      

      

        

 

    

     

       

          

     

    

   

 

   

    

    
       

      
       

      
    

    
    

      

      
     

     

    
  

   

  
 

 
 

 

   

 
 

  

 

 

 

  

    

   
  

    
   

 
   

   

      
       

        

     
    

      

    

   
     
     

      

   

   

   
  

  

   

     

     
   

       

      
   

 

 

  
   

      
    

    
     

     
  

       
     

  

     
  

    

        
    

       
      

      
        

    
     

       

          
     

    

Hochwasserschutz und Schutz vor 

Niederschlagswasser 

von Stephan Bauer 

Die Starkniederschlagsereignisse Anfang Juni 2024 

haben gezeigt, dass solche Naturereignisse, resultie-

rend aus dem Klimawandel, sich so wenig verhindern 
lassen, wie Gewitter, Stürme oder Hitzewellen. Sie 
können sich jedoch vorbereiten und es ist wichtig, 

rechtzeitig Vorsorgemaßnahmen zu treffen und das 
Verhalten auf diese Gefahren abzustimmen. 

Bayerische Behörden haben Hinweise für Bürger zur 

Eigenvorsorge erstellt, aus denen Maßnahmen ent-

nommen werden können, damit Schäden deutlich re-

duziert werden können. Im Internet können die Hin-

weise eingesehen und heruntergeladen werden. Die 
entsprechenden Links sind unten angeführt bzw. fin-

den Sie auf der Homepage des Marktes Weiler-

Simmerberg unter dem Reiter Rathaus & Bürgerser-

vice / Bekanntmachung anderer Behörden. 

Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport 
und Integration: 

www.innenministerium.bayern.de/assets/stmi/sus/ 
katastrophenschutz/id4_32c_checkliste_hochwasser_ 

20130308.pdf 

Bayerisches Landesamt für Umwelt: 

www.lfu.bayern.de/buerger/doc/ 
uw_103_hochwasser.pdf 

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Ver-

braucherschutz: 

www.hochwasserinfo.bayern.de/aktiv_werden/ 

kommunen/themendienst/index.htm 

Information zum Kreuzkraut 

von Christine Leuthe 

Seit vielen Jahren verbreiten 

sich die sehr giftigen Kreuz-

kräuter weltweit immer mehr. 
Oft werden sie aus Unkennt-

nis stehen gelassen. Auch im 

Gemeindegebiet des Marktes 

Weiler-Simmerberg ist zu 
beobachten, dass sich das 

giftige Kraut verbreitet. Zwar verlieren die im Heu ge-

trockneten Pflanzen (auch in Silage und Cobs) ihre 
Bitterstoffe, nicht jedoch ihre Giftigkeit und sind daher 

für Weidetiere (Pferde, Kühe, Schafe, Ziegen) beson-

ders gefährlich. Am empfindlichsten reagieren ungebo-

rene und junge Tiere sowie Menschen. 

Im eigenen Interesse bitten wir die Grundstückseigen-

tümer und -bewirtschafter, die Kreuzkräuter auszurei-

ßen bzw. auszugraben. Der Markt Weiler-Simmerberg 
hat zu deren Bekämpfung spezielle Ausstecher ange-

schafft, die in unserem gemeindlichen Bauhof ausge-

liehen werden können. 

Wichtig: Hautkontakt vermeiden, unbedingt 

Handschuhe tragen und Säcke benutzen, da alle 
Pflanzenteile giftig sind! Die Pflanzen dürfen 

nicht auf dem Mist, im Kompost oder der Bio-

tonne entsorgt werden, sie samen sich sonst aus. 

Im Wertstoffhof Weihers können die Kreuzkräuter in 

einer Tüte verpackt mit einem speziellen Hinweis da-

rauf abgegeben werden. 

Bitte setzen Sie sich wegen der Ausleihe der Stecher 

mit unseren Mitarbeitern vom Bauhof unter der Tel. 
08387/390434 in Verbindung. 

Regelmäßige Borkenkäferkontrol-

len im Wald sind jetzt wichtig 

vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kempten (Allgäu) 

Das ungewöhnlich milde und oftmals heiße Wetter im 
Frühjahr beschleunigte die Entwicklung der Borken-

käfer immens. Zwar brachte der Wintereinbruch Mitte 
April nochmals eine Verschnaufpause, jedoch sind die 

Käfer nun wieder ungebrochen aktiv und ein aggressi-

ver Befall droht. 

Ein Stehendbefall von bisher gesunden Fichten ist in 
den nächsten Wochen sehr wahrscheinlich. Förster 
Marcus Fischer empfiehlt daher konsequente Kontrol-

len, am besten einmal die Woche. Befallene Bäume 

müssen unverzüglich aufgearbeitet und abtrans-

portiert werden. Außerdem sollte das Kronenmaterial 

gehäckselt werden, um damit einen weiteren Befall zu 
verhindern. Bei einer Zwischenlagerung der befallenen 
Stämme ist möglichst ein Abstand von mindestens 500 
Metern zum nächsten Fichtenbestand einzuhalten. In 

schwer zugänglichen Lagen kann man die Käferbäume 
auch entrinden und das Holz im Wald belassen. 

Der Borkenkäferbefall ist deutlich am rötlich-braunen 
Bohrmehl zu erkennen, welches am Stammfuß, auf 
Spinnennetzen und auf den Blättern der Brombeere zu 

finden ist. Wenn es geregnet hat, ist das Bohrmehl oft 
abgewaschen und damit nicht mehr aufzufinden. Da-

her sind häufigere Kontrollen notwendig. 

www.hochwasserinfo.bayern.de/aktiv_werden
www.lfu.bayern.de/buerger/doc
www.innenministerium.bayern.de/assets/stmi/sus


   

       

   

    

    

        

   

 

 

      

  

  

  

   

        

     

 

     

   

        

 

     

  

         

     

 

 

 

      

       

      

 

     

      

        

  

 

     

     

      

    

   

 

      

    

    

      

     

   

 

 

     

     

  

 

      

   

     

   

 

   

    

       

    

     

      

     

    

   

   

 

 

 

 

    
     

   

     
   

  

 

 
 

   

 

    

  

     

   

     
    

   

     
  

  

   
    

       

    
     

      

     
    

   

  

 

   

    
  

     
   

   
       

   
    

    

        
 

 

     
  

  

  
  
       

     

     

  
        

     

  
        

     

 

      
       

      

 
     
      

        

 

     

     
      

    

   

      

    
    

      
    

   

 

    
     

  

     
   

     
   

-Der Borkenkäferbefall kann frühzeitig am rot 
braunen Bohrmehl erkannt werden. 
Bild: Fritz Maier 

Der nur wenige Millimeter große Buchdrucker kann 
ganze Fichtenwälder vernichten. 
Bild: Christine Achhammer 

Die Förster des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Kempten beraten Waldbesitzer zum Um-

gang mit Borkenkäfern und zu möglichen finanziellen 

Förderungen. Ihren zuständigen Förster Marcus Fischer 
erreichen Sie unter Tel. 0170/2212217. Unterstützung 
bei der Aufarbeitung und Vermarktung der befallenen 

Fichten bieten die Forstbetriebsgemeinschaften und 
Waldbesitzervereinigungen sowie sonstige forstliche 
Dienstleister an. Weitere Informationen zum Borken-

käfer gibt es im Internet unter 

www.borkenkaefer.org. 

NACH DER NATUR? 

vom Westallgäuer Heimatverein e. V. 

Ausgehend von den Arbeiten Maria Sybilla Merians Me-

tamorphosis Isectorum Surinamensium, 1705, der na-

turkundlichen Schausammlung und dem Archiv von 
Professor Dr. Dr. Karl Hummel (1902-1987), pharma-

zeutischer Botaniker und orientalischer Philologe aus 
Weiler im Allgäu, soll auf mehreren Ebenen eine Ausei-

nandersetzung mit dem Themenkreis Natur-Kultur-

Wissenschaft-Kunst angeregt werden im regionalen 
und überregionalen Austausch unter Kolleg/innen so-

wie auch mit dem Publikum im Westallgäu und Boden-

see-Raum. 

Dauer der Ausstellung: 

14. Juni – 15. September, Sa + So 14.30 Uhr -

17.00 Uhr 
Finissage am Sonntag, den 15. September um 

15.00 Uhr 
15.30 Uhr Vortrag Gerd Zimmer 

„Prof. Hummel - ein Leben für die Naturwissenschaft“ 

Musikalischer Ausklang mit Alen Gadzun, Akkordeon 

KornhausMuseum, Hauptstraße 13, 88171 Weiler 

Tel. 08387/1654 
geöffnet Sa + So von 14.30 Uhr – 17.00 Uhr 

HeimatMuseum, Hauptstraße 2, 88171 Weiler 

Tel. 08387/650 
geöffnet Mi 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.30 Uhr – 
21.00 Uhr, Führungen auf Anfrage 

www.westallgaeuer-heimatverein.de 

Kernstück ist eine Ausstellung im KornhausMuseum 
und im Heimatmuseum in Weiler im Allgäu, zu der wir 

Künstler/innen aus ganz Bayern eingeladen haben, um 

wissenschaftliche Erkenntnisse unseres Biotechnologie-

Zeitalters auf visuelle Weise zu vermitteln, neue Zu-

sammenhänge zu zeigen oder Altes mit Neuem zu ver-

binden, z. B. in der Kombination mit den Beständen 

des Westallgäuer Heimatmuseums. 

Was ist Natur für uns heute, wie sehr ist sie der Öko-

nomie unterworfen? Wie gehen wir um mit der Zerstö-

rung von Lebensräumen und dem voranschreitenden 
Biodiversitätsverlust der heutigen Zeit? Was wäre eine 

Zukunft „NACH DER NATUR?“ 

Ergänzt wird die Ausstellung durch ein interdisziplinä-

res Begleitprogramm aus Vorträgen, Führungen und 
Workshops für Kinder und Erwachsene, in denen der 

Bogen vom aktuellen Stand der Gentechnik bis zu ei-

nem kunst- und kulturgeschichtlichen Zusammenhang 

gespannt werden soll. 

Begleitprogramm: 

13. Juli, 19.00 Uhr, Vortrag Christoph Hessel 
„Nach der Natur? Der Stellenwert der Naturstudie im 
veristischen Surrealismus“. 

29. August, 10.00 Uhr - 17.00 Uhr, Workshop 
Y.S. Lermer „Nah am Leben“ 

Zeichnen und Naturbeobachtung an der Stereolupe 
(wir bitten um Anmeldung). 

http:www.westallgaeuer-heimatverein.de
http:www.borkenkaefer.org


   

      

  

      

 

    

  

 

     

 

  

       

   

     

 

 

        

     

       

     

    

   

 

 

 

     

      

    

 

 

     

  

  

  

     

  

 

   

   

  

    

     

 

 

 
 

  

 

       

  

     

  

      

     

    
 

 

    

    

   

      

      

         

     

      

    

    

   
      

  
      

   
 
 

    

 
      

   
     

 
       

    

       
     

    
   

 

     
      

    

 

     
  

  
  

    

  

   

   

  

    

    

 

  

       
  

     

  
      

     

   

    
    

   
      

      

         
     

      

    
    

6. September, 19.00 Uhr, Vortrag Carin E. Stoller 

und Jossi Holzapfel (MA, Japanologe) „Naturalia 

und Kachoga“ 
Ein Streifzug durch die west-östliche Kunstgeschichte. 

14. September, 15.00 Uhr - 19.00 Uhr, Ab-

schlussveranstaltung „Kunst macht stark“ - Su-

perHelden der NATUR 
Schüler/innen präsentieren ihre Werke. 

15. September, 15.00 Uhr, Finissage 

15.30 Uhr Vortrag Gerd Zimmer „Prof. Hummel - ein 

Leben für die Naturwissenschaft“. Musikalischer Aus-

klang mit Alen Gadzun, Akkordeon. 

Für das Kinderprogramm „Superhelden der Natur“ 

wurden auf 2 Arealen - an der Südseite des Friedhofs 
und auf dem Weg zur Hausbachklamm - insekten-

freundliche Blühpflanzen ausgesät. Die von Juni bis 
September bei der Beschäftigung mit Kunst und Natur 

entstehenden Werke der teilnehmenden Kinder werden 
zum Ende des Projektes am 14.09.2024 öffentlich prä-

sentiert. 

Parallel dazu sind an der Ufermauer des Hausbachs 

Bilder zu sehen, die Schüler/innen der Grundschule 
unter dem Motto „Mal mir eine Blume“ gestaltet ha-

ben. 

An dem Projekt beteiligt sind: 
Westallgäuer Heimatverein, Pflanzenkundliche Schau-

sammlung, Heimatkundliches Dokumentationszentrum 
des Landkreises Lindau, Marktgemeinde Weiler-

Simmerberg, Grund- und Mittelschule Weiler, Jugend-

hof Auenland. 

Wir danken für Unterstützung: 

 Gemeinde Weiler-Simmerberg 

 Meckatzer Brauerei 

 Raiffeisenbank Westallgäu e.G. 

 Schrift und Bild 

Galerie im Hausbach 

vom Westallgäuer Heimatverein e. V. 

Im Rahmen der Ausstellung „NACH DER NATUR ?“ des 
Westallgäuer Heimatvereins im Kornhaus Weiler zeigt 
die „Galerie im Hausbach“ von Juni bis Oktober 

„Kinderkunst“ der Weilermer Grundschulkinder, die 
unter demTitel „Mal mir eine Blume“ in den Techniken 
Ölpastellkreiden und Collagen mit Gouachefarben Blu-

menbilder schöpferisch freudig gestalteten. 

Der Westallgäuer Heimatverein und die Gemeinde Wei-

ler-Simmerberg beteiligten sich dankenswerterweise 

an den Produktionskosten der Banner aus Lastwagen-

folie. Dank an die Grundschulkinder Weiler und ihre 
Lehrkräfte mit ihren Rektorinnen Frau D. Sanktjohan-

ser und Frau A. Schneider. Dank an die Fotografin Frau 
Rosita Zinth, an Frau Marijanca Ambos für die digitale 
Barbeitung und den technischen Helfern Herren Micha-

el Götz, Peter Böller, Peter Satzger (Holzspende) und 
der Familie Schneider-Müller (Idee und Durchführung). 



     

       

      

   

 

    

      

       

  

 

     

       

       

     

       

 

      

       

    

 

     

     

    

 

  

    

   

 

     

       

     

     

      

  

 

   

     

      

    

      

      

      

      

    

 

      

     

       

      

        

    

 

 

   

    

    

  

 

      

     

 
 

   

 

     

 

      

 

 

   

  

      

 

       

    

 

        

     

 

      

  

 

 

  

 

 
 

    

 

       

       

     

 

     

  

      

     

     

    

       

       

      

 

 

      

    

     

     

    

 

      

    

      

     

      

     

 

   

    

      
 

  
  

    

       
    

        
     

      
  

  

 
 

    

       
       

     

     

  
      

     
     

    
       
       

      
 

      
    

     

     
    

      

    
      

     

      

     
       

      
   

    
      
      

  

     
       

       
     

       

 
      

       

    

     
     

    

  

    
  

     
       
     

     
      

 

   
     

      

    
      

      

      
      

   

      
     

       

      
        

    

 
   

    
    

  

      

Tag der offenen Tür in der Event-

Alm 

von Catering C 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

nun ist es endlich soweit, wir öffnen unsere Event-Alm 

im Gewerbegebiet/Weiler (hinter dem Penny-Markt). 

Tag der offenen Türe 

am Sonntag, dem 07.07.2024 
10.00 Uhr - 16.00 Uhr 

Ab 10.30 Uhr gibt's Weißwurst und Wiener mit Brezen, 
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen. 

Hierzu laden wir Sie herzlichst ein, beraten Sie gerne 
und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Der Reinerlös wird an die Kindergärten Weiler und das 
Bürgermobil gespendet. 

100 Jahre TSV 1924 Ellhofen e.V.: 

Ein Jahrhundert sportlicher Lei-

denschaft und Gemeinschaft! 

vom TSV 1924 Ellhofen e. V. 

Der TSV 1924 Ellhofen e. V. feiert sein 100-jähriges 

Bestehen und lädt alle Mitglieder, Freunde und Interes-

sierte zu einem unvergesslichen Jubiläumsfest ein. 

Am 07.09.1924 wurde der Verein von einer Gruppe 

sportbegeisterter Männer im Gasthaus "Adler" in Ell-

hofen gegründet. Angeführt von Persönlichkeiten wie 
Dr. Eugen Wachter, Ernst Stiefenhofer und Heinrich 
Maier entwickelte sich der TSV schnell zu einem wichti-

gen Bestandteil des Dorflebens. Bereits 1926 über-

nahm Dr. Eugen Wachter den Vorsitz und prägte den 
Verein fast 40 Jahre lang. Sein unermüdlicher Einsatz 

und seine Leidenschaft für den Sport waren beispiel-

haft. 

In den Anfangsjahren spielte sich das sportliche Ge-

schehen oft unter improvisierten Bedingungen ab. Als 

erste „Turnhalle“ diente den Aktiven damals der alte 

Kässtadel, der von Dr. Eugen Wachter und Johann 
Baptist Wachter zur Verfügung gestellt wurde. 

1931 markierte einen ersten Höhepunkt in der Vereins-

geschichte, als Ellhofen das Gauabteilungsturnen und 
die Reichsjugendwettkämpfe mit rund 220 Aktiven 
ausrichtete. Ein Jahr später wurde die erste Damen-

riege gegründet, die das Vereinsleben bereicherte und 

den Frauen eine Plattform für ihre sportlichen Ambitio-

nen bot. Die Damenriege wurde zunächst von Dr. 

Wachter selbst geleitet, der das Amt jedoch bald an 
seine Ehefrau „Mali“ Wachter übergab. 

Mit dem Wiederaufbau des Turnvereins Ellhofen nach 
dem 2. Weltkrieg konnte erst im Jahr 1949 begonnen 
werden. Der Name wurde in Turn- und Sportverein 
(TSV) Ellhofen abgeändert. 

Über die Jahre hinweg feierte der TSV unter der Füh-

rung von Vorstand Anton Maier und ab 1975 unter 

Vorstand Adolf Trenkle viele sportliche Erfolge. Die 
Tischtennis-Damen waren in den 50er Jahren über-

regional erfolgreich und wurden wiederholt in die Aus-

wahlmannschaft des Sportkreises Württemberg-

Hohenzollern berufen. In den 80er Jahren erlebte der 

alpine Skisport einen Aufschwung und die jungen Ath-

leten errangen beachtliche Preise. 

Im Jahr 1973 wurde die Fußballabteilung des TSV ge-

gründet und 1980 das neue Sportheim zwischen Sim-

merberg und Ellhofen eingeweiht. 

Karl-Heinz Riedle, der Fußballweltmeister aus dem 

Jahr 1990, absolvierte seine „Grundausbildung“ beim 
TSV Ellhofen. 

Nach der Übergabe des Vereins-Zepters von Adolf 
Trenkle ist Hermann Schiele seit dem Jahr 2005 der 
äußerst engagierte und treibende Motor des Vereins. 

Unter seiner maßgeblichen Mitwirkung hat sich der 
Verein in den letzten Jahren kontinuierlich weiterent-

wickelt. 

Im Jahr 2007 wurde das neue Dorfgemeinschaftshaus 

mit der integrierten Mehrzweckhalle mit viel Eigen-

leistung vom ganzen Dorf an Stelle der bisherigen 

Sporthalle gebaut. Katharina Förster nahm an den 
Olympischen Winterspielen 2018 in Pyeongchang teil 
und repräsentierte Ellhofen auf höchstem Niveau. Im 

Herbst 2023 wurde das renovierte Sportplatzgelände 
zwischen Ellhofen und Simmerberg eingeweiht. Ein 
weiterer Meilenstein in der Vereinsgeschichte. 

Das 100-jährige Jubiläum des TSV 1924 Ellhofen e. V. 
ist ein besonderer Anlass, um die sportliche Leiden-

schaft und den Gemeinschaftssinn, die unseren Verein 

seit einem Jahrhundert auszeichnen, zu feiern. Wir 
laden Sie herzlich ein, dabei zu sein und dieses histori-

sche Ereignis mit uns zu teilen! 

Samstag, den 13.07.2024 
10.00 Uhr: Offizieller Teil 

Ab 13.00 Uhr: Buntes Programm 
Sportgelände des TSV 1924 Ellhofen e. V. 
zwischen Ellhofen und Simmerberg 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite 



  
 

 

 

  

 

des TSV Ellhofen: 

https://www.tsv-ellhofen.org 

http:https://www.tsv-ellhofen.org


 
 

  

 

     

    

      

      

    

    

     

     

    

 

      

      

  

      

    

      

     

     

  

      

   

 

  

 

 

    

 
 

  

 

      

    

    

      

     

       

    

        

    

 

 

    

    

    

 

 

   

 

  

    

   

   

  

   

   

   

  

    

   

 

 

       

    

 

 

 

 
 

      

 

    

 

  

     
    

      

      
    

    
     

     
   

      
      

  

      
    

      

     
     

  

      
   

  

    
 

  

      
    

    

      
    

       
    
        

    

    
    

    

 
   

 

  
    

   

   
  

   

   
   

  

    
   

 

       
    

 

 

      

    

PUKY–Laufrad 

von Alexandra Siegel 

Die Kreisverkehrswacht engagiert sich in der Verkehrs-

erziehung unserer Kinder. Die Verkehrserzieher der 
Polizeiinspektionen Lindau (B) und Lindenberg haben 

in den letzten Jahren leider feststellen müssen, dass 

die Grundschüler immer unsicherer den Parcour auf 
dem Übungsplatz bewältigen. Um diesen Schwierigkei-

ten entgegenzuwirken, wurden bereits von Experten 

verschiedene Vorschläge zur Förderung der motori-

schen Fähigkeiten der Kinder geäußert. 

Die Kreisverkehrswacht Lindau (B) hat deshalb mehre-

re Puky-Laufräder erworben und stellt sie den Kinder-

gärten im Landkreis kostenlos zur Verfügung. Wir un-

terstützen diese tolle Aktion sehr und haben uns des-

halb für ein Puky-Laufrad von der Kreisverkehrswacht 
entschieden. Am 13.05.2024 war es dann soweit und 

uns wurde ein Laufrad von Herrn Martini 
(Kreisverkehrswacht Lindau (B) e.V.) und Herrn Ulfried 
Müller (1. Vorsitzender) überbracht. 

Wir freuen uns sehr über das neue Laufrad und sagen 
DANKE für diese tolle Aktion. 

Ihr Kindergarten am Hausbach 

Musikwoche im Haus für Kinder 
Ellhofen 

von Annika Ebert 

Im Rahmen der Musikwoche in Ellhofen haben die Kin-

dergartenkinder viele Instrumente kennengelernt und 
ausprobieren können. Im Morgenkreis beschäftigten 

wir uns mit den Gattungen der Instrumente, sortierten 
zum Beispiel nach Blechblas-, Holzblas- und Zupfin-

strumenten. Dabei zeigten uns auch die Eltern ihre 
Instrumente und musikalischen Talente. Unter ande-

rem brachte Steffi Lau ihr Klangbrett mit, so konnten 

die Kinder sogar schon eigene Lieder vorspielen. 

Am Naturtag wurden wir von Anneliese Vogler mit der 
Gitarre musikalisch begleitet. Rund um das Tretbecken 
haben wir gesungen und gefrühstückt. 

Als besonderes Highlight 
durften die Kinder die 
Räumlichkeiten vom Mu-

sikverein Ellhofen besich-

tigen. Anna Fink zeigte 
den Kindern die traditio-

nelle Tracht, die zahlrei-

chen Notenblätter sowie 
den Proberaum. Dabei 

stellten viele Musikanten 
den Kindern ihre Instru-

mente zum Ausprobieren 

zur Verfügung. Mit großer 
Spielfreude zeigten die 
Kinder ihr Können. 

Wir danken allen, die mitgewirkt haben und freuen uns 

über die Zusammenarbeit mit dem Musikverein Ell-

hofen. 

Kreis-Seniorentag 2024 

vom Seniorenbeirat im Landkreis Lindau (B) e.V. 

Der Seniorenbeirat und die Seniorenbeauftragten des 



     

        

 

     

     

 

     

 

 

   

 

     

  

       

 

    

 

       

   

 

  

     

    

    

   

 

 

 

 
 

   

 

   

      

      

     

      

        

 

     

   

 

    

   

  

 

      

  

 
 

   

 

  

      

       

        

       

 

   

  

    

  

    

  

  

   

  

  

   

    

       

      

       

      

       

    

      

     
        

    
  

     

  

 
     
  

       

 

    

       
  

  
     
    

    

   

 

   

   
      

      
     

      
        

     
   

   
   

  

      

  

 

   

  
      

       

        
      

   

  
    

  

    
  

  

  
  

  

   
   

      

      
       

      

       
    

      

Landkreises Lindau laden alle Seniorinnen und Senio-

ren sowie deren Angehörigen und Gäste herzlich ein. 

Wann: Samstag, den 13.07.2024 um 14.00 Uhr 
Wo:  Festzelt in Maria-Thann 

Bewirtung durch die Musikkapelle Maria-Thann. 

Ablauf: 

− Grußworte 

− Das Bezirks-Senioren-Blasorchester unter der Lei-

tung von Ernst Müller wird den Nachmittag musika-

lisch begleiten. 

− Ab 16.00 Uhr Auftritt der „the lone star band“ aus 

Texas. 

− Ende 17.15 Uhr. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist 
kostenlos, der Zugang barrierefrei. 

Der Kreis-Seniorenbeirat freut 
sich auf Ihren zahlreichen Besuch 
und wünscht Ihnen bereits heute 
fröhliche und kurzweilige Stunden 

im Festzelt in Maria-Thann! 

Ehrung 

von Tanja Wolfbauer 

Die Tourist-Information Weiler-Simmerberg-Ellhofen 
und alle Gastgeber danken ganz herzlich den nachste-

hend genannten Gästen für ihre Treue zu unserer Ur-

laubsgemeinde. Wir wünschen allen Stammgästen viel 
Freude in unserer Ferienregion und hoffen, Sie weiter-

hin zu unseren treuen Gästen zählen zu dürfen. 

Fam. Sauer Anna-Lena, Würzburg 05. Besuch 
Ferienhof Mangold, Weiler im Allgäu 

Fam. Rieger Matthias, Heidenheim an 
der Brenz 15. Besuch 

Wucherhof, Weiler im Allgäu 

Fam. Nägele Jürgen, Mainhardt 20. Besuch 

Wucherhof, Weiler im Allgäu 

Hausbachfest und Entenrennen 

von Sebastian Koch 

Dieses Jahr findet am Samstag, dem 27.07.2024 
wieder ein Hausbachfest mit einem Entenrennen statt. 
Ab 12.00 Uhr beginnt die Bewirtung auf dem Kirch-

platz in Weiler und das Fest wird dann offiziell mit ei-

nem Bieranstich und den Alphornbläsern eröffnet. 

Das Entenrennen startet um 

13.30 Uhr am Hausbach. 
Ca. 3.000 Enten werden 
voraussichtlich wieder im 

Einsatz sein und den Haus-

bach von der Kornhaus-

brücke bis zur Bildsteinbrü-

cke hinunterschwimmen. 
Ein beeindruckendes Spek-

takel, welches in der Ver-

gangenheit von tausenden 
Besuchern begleitet wurde. 

Direkt danach schließt sich dann gleich das Firmen-

und Vereins-Entenrennen an. Die großen Rennenten 
sind individuell geschmückt und folgen je nach Was-

serstand ihren kleinen Artgenossen den Bach hinun-

ter. Die Siegerehrung der Entenrennen ist für den spä-

ten Nachmittag geplant. Die Einnahmen der Enten-

rennen werden wie immer für die Erhaltung und Ver-



  

 

       

   

      

      

       

      

 

      

     

    

  

 

       

       

       

 

      

        

    

    

    

 

    

    

 

     

 

  

 

     

    

 

 

    

   

     

 

    

   

     

 

 

   

    

   

    

 

      

       

       

      

   
 

       

         

 

   

   

  

   

     

 

      

      

   

    

    

  

      

      

   

    

      

    

 

    

   

     

 

    

   

     

 

 

     

   

      

  

 

 

 

   

 

 

  

     

    

     

        

      

     

    

      

  
 

      
 

 

 

 

  

       
   

      

      
       

     

      
     

    

 

       

       
      

      
        

    
    

   

    

   

    

 

     
    

   

 

  
     

    

     
        

      

     
    

      

 

     

 

    
   

    

    

   
    

 

   

    
   
    

 
      

       

       
      

   

       

         

   
   

  
   

    

     
      
   

    
    

  

      
      

   

    
      

    

    
   

    

    
   

    

 

     

   
      

  

schönerung der Hausbachklamm verwendet. 

Nach den Entenrennen geht es mit Musik und Rah-

menprogramm auf dem Kirchplatz weiter. Der Musik-

verein Weiler im Allgäu unterhält die Gäste vor und 

nach den Entenrennen auf der Bühne, dazwischen ha-

ben die Weilemer Vereine, u. a. die Jugendtrachtler, 
die Möglichkeit, sich zu präsentieren. 

Kulinarisch ist zudem auch einiges geboten. Es gibt 
verschiedene Grillstände, Kartoffelpuffer, Kaffee und 
Kuchen sowie Getränke der ortsansässigen Brauerei-

en. 

Abends kommt dann die mobile Boom-Box von Radio 

Allgäu-Hit – ein umgebauter LKW – und heizt mit ei-

nem DJ die Stimmung an. Musikwünsche sind erlaubt. 

Sollte das Fest nicht wie geplant am 27.07.2024 statt-

finden können, so ist eine Verlegung auf Sonntag, den 
28.07.2024 organisiert. Hier wird allerdings das 
Abendprogramm entfallen und das Programm von 

12.00 Uhr - 19.00 Uhr umgesetzt. 

Eine Wetterhotline steht ab dem 25.07.2024 unter 

Tel. 08387/391-51 zur Verfügung. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 

www.weiler-tourismus.de 

bzw. direkt bei der Tourist-Information unter Tel. 
08387/391-50 sowie E-Mail info@weiler-tourismus.de. 

von Tanja Wolfbauer 

Freitag, den 05.07.2024 

10.00 Uhr, Bürger-Café auf dem Wochenmarkt 

auf dem Kirchplatz in Weiler im Allgäu 
In gemütlicher Atmosphäre bei einer Tasse Kaffee und 

in Verbindung mit Ihrem Wochenmarkteinkauf lässt es 

sich doch gut über unseren schönen Ort und die ver-

schiedenen Themen sprechen. Auch heuer möchte ich 

Ihnen wieder die Möglichkeit anbieten, unbürokratisch 
auf dem Wochenmarkt einmal im Monat (ausge-

nommen sind die Schulferien) mit mir ins Gespräch zu 

kommen. 

Ich freue mich auf Sie! 

Ihr Bürgermeister 

Tobias Paintner 

18.00 Uhr, Public Viewing bei der Postbrauerei 
Weiler im Allgäu 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

21.00 Uhr, Public Viewing bei der Postbrauerei 

Weiler im Allgäu 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Samstag, den 06.07.2024 

10.00 Uhr, Wildkräuterführung ab dem Kirch-

platz in Weiler im Allgäu 
Geführte Wanderung mit zertifizierter/m Wildkräuter-

führer/in. Bei einer geführten Wildkräuterwanderung 

im 
Rothachtal lernen Sie unsere heimischen Wildkräuter 
kennen. Eine ganz besondere Art, sich dem Thema 

Kräuter zu nähern. Am 05.10. wird es eine spezielle 
Baumwanderung geben, die Bäume stehen hier im 
Mittelpunkt. Festes Schuhwerk mitbringen. 

• Dauer/Strecke: ca. 1,5-2 Std. / ca. 3 km 

• Kosten: p. P. 10 €, Kinder zwischen 6–14 Jahre 5 € 

Anmeldung bis zum Vortag spätestens 12.00 Uhr bei 
der Tourist-Information Weiler-Simmerberg (Tel. 

08387/391-50, E-Mail: info@weiler-tourismus.de). 
Teilnehmer: 5 bis 20 Personen. Gruppen-Wunsch-

termin auf Anfrage möglich. 

14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Ausstellung „Nach der 

Natur“ im Kornhaus in Weiler im Allgäu 
Ausstellung im Kornhaus und Heimatmuseum Weiler 

im Allgäu, zu der verschiedene Künstler/innen aus 

ganz Bayern einladen, um wissenschaftliche Erkennt-

nisse unseres Biotechnologie-Zeitalters auf visuelle 

Weise zu ermitteln, neue Zusammenhänge zu zeigen 
oder Altes mit Neuem zu verbinden. Ergänzt wird die 
Ausstellung durch eine interdisziplinäres Begleitpro-

gramm aus Vorträgen, Führungen und Workshops für 

Kinder und Erwachsene. Weitere Informationen auf S. 
15 und 16 des Rathausboten. 

18.00 Uhr, Public Viewing bei der Postbrauerei 
Weiler im Allgäu 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

21.00 Uhr, Public Viewing bei der Postbrauerei 
Weiler im Allgäu 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Sonntag, den 07.07.2024 

10.00 Uhr, Tag der Wasserwacht im Freibad in 

Weiler im Allgäu 
Es gibt lecker Kaffee und Kuchen sowie Waffeln. Ein-

tritt frei. 

mailto:info@weiler-tourismus.de
mailto:info@weiler-tourismus.de
http:www.weiler-tourismus.de


    

  

       

      

    

    

     

 

 

      

      

   

     

     

  

      

      

   

    

      

    

 

 

    

   

   

     

      

 

 

     

      

  

 

    

   

     

 

 

  

     

    

       

      

     

     

     

       

 

 

      

    

     

 

 

 

     

 

    

  

     

 

 

    

   

     

       

   

      

    

     

     

        

     

         

       

    

 

      

      

     

      

     

  

      

       

   

     

      

    

 

      

   

     

  

 

 

  

   

  

 

      

      

     

      

     

  

      

       

   

     

 

 

    
  

       
      

    

    
     
 

     
      
   

     
     

  

      
      

   

    
      

    

 

    
   

   

     
     

 

     

      
 

    
   

    

 

  
    

    

      
      

     

     
     

       

 

      

   
    

     

    
  

    

 

   
   

     

      
   

      

    
     

     

        
     

         
       

   

     

      
     

      

     
  

      

       
   

     
      

    

      

   
     

  

 

  
  

  

     
      

     
      

     

  
      

       

   
     

10.00 Uhr, MTB Kreiscup 2024 auf dem Sport-

platz Ellhofen 

Gestartet wird mit dem Rennen U7 und anschließend 
Siegerehrung. Die Kinder und Jugendlichen freuen sich 
über Zuschauer und Unterstützung. Für das leibliche 

Wohl der Teilnehmer und Besucher wird gesorgt. 
Anmeldung und Fragen gern an E-Mail: g.outdoor@ 

gmail.com. 

14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Ausstellung „Nach der 

Natur“ im Kornhaus in Weiler im Allgäu 
Ausstellung im Kornhaus und Heimatmuseum Weiler 

im Allgäu, zu der verschiedene Künstler/innen aus 
ganz Bayern einladen, um wissenschaftliche Erkennt-

nisse unseres Biotechnologie-Zeitalters auf visuelle 

Weise zu ermitteln, neue Zusammenhänge zu zeigen 
oder Altes mit Neuem zu verbinden. Ergänzt wird die 
Ausstellung durch eine interdisziplinäres Begleitpro-

gramm aus Vorträgen, Führungen und Workshops für 
Kinder und Erwachsene. Weitere Informationen auf S. 
15 und 16 des Rathausboten. 

Montag, den 08.07.2024 

16.00 Uhr – 18.00 Uhr, Erlebnispädagogische 

Gruppe im Gemeinschaftsraum bei der Tourist-

Information Weiler im Allgäu 

Für Kinder im Alter von 8-12 Jahren. Mit Anmeldung 
bei Frau Kipp unter Tel. 0171/6289505. 

Dienstag, den 09.07.2024 

20.00 Uhr, Standkonzert in Weiler mit den 

Trachtlern auf dem Kirchplatz in Weiler im All-

gäu 

21.00 Uhr, Public Viewing bei der Postbrauerei 
Weiler im Allgäu 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Mittwoch, den 10.07.2024 

15.00 Uhr, Treffpunkt Wollmäuse im Café Man-

gold in Weiler im Allgäu 
Gemeinsames Stricken, Häkeln und sonstige Handar-

beiten. Sie haben Wolle und Nadeln - wir das Muster 

und die Ideen! Die Wollmäuse treffen sich immer 14-

tägig im Café Mangold in Weiler im Allgäu zum unge-

zwungenen Stricken, Häkeln und sonstigen Handarbei-

ten. Tipps vom Profi gibt´s gratis dazu. Gerne auch 
für Anfänger. Info´s bei Frau Monika Ludwig unter Tel. 

08387/1848. 

18.00 Uhr, Englisch-Treff im Gasthof Engel in 

Weiler im Allgäu 
Offener Englisch-Treff für alle Englisch-Interessierten 

jeden 2. Mittwoch im Monat. 

21.00 Uhr, Public Viewing bei der Postbrauerei 
Weiler im Allgäu 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Samstag, den 13.07.2024 

10.00 Uhr, 100 Jahre TSV Ellhofen - Jubiläums-

feier am Sportplatz Ellhofen 
Ein Jahrhundert im Zeichen des Sports: Meilensteine, 

Herausforderungen und Visionen - präsentiert von den 
Vereinsvorsitzenden. Frühschoppen musikalisch um-

rahmt durch "Nimms wies isch" Blasmusik mit Humor. 

Ab 13.00 Uhr buntes Programm: Sport und Spaßpar-

cours für Kinder und Schüler. Hüpfburg, Torwand, Ell-

hofer Olympiade, TSV Ellhofen und Gastgruppen stel-

len sich sportlich vor, Fotoshow im Sportheim 100 
Jahre TSV, Festausklang mit DJ DaDuddi. Für das leib-

liche Wohl ist gesorgt und die Veranstaltung findet bei 
jeder Witterung statt. Weitere Informationen auf S. 17 

und 18 des Rathausboten. 

14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Ausstellung „Nach der 

Natur“ im Kornhaus in Weiler im Allgäu 
Ausstellung im Kornhaus und Heimatmuseum Weiler 
im Allgäu, zu der verschiedene Künstler/innen aus 

ganz Bayern einladen, um wissenschaftliche Erkennt-

nisse unseres Biotechnologie-Zeitalters auf visuelle 
Weise zu ermitteln, neue Zusammenhänge zu zeigen 

oder Altes mit Neuem zu verbinden. Ergänzt wird die 
Ausstellung durch eine interdisziplinäres Begleitpro-

gramm aus Vorträgen, Führungen und Workshops für 
Kinder und Erwachsene. Weitere Informationen auf S. 

15 und 16 des Rathausboten. 

19.00 Uhr, Vortrag von Christoph Hessel im 

Kornhaus in Weiler im Allgäu 
Nach der Natur? Der Stellenwert der Naturstudie im 
veristischen Surrealismus. 

Sonntag, den 14.07.2024 

10.00 Uhr, Evangelischer Gottesdienst in der 

Kreuzkirche in Weiler im Allgäu 
Mit Pfarrer Six. 

14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Ausstellung „Nach der 

Natur“ im Kornhaus in Weiler im Allgäu 

Ausstellung im Kornhaus und Heimatmuseum Weiler 
im Allgäu, zu der verschiedene Künstler/innen aus 
ganz Bayern einladen, um wissenschaftliche Erkennt-

nisse unseres Biotechnologie-Zeitalters auf visuelle 
Weise zu ermitteln, neue Zusammenhänge zu zeigen 
oder Altes mit Neuem zu verbinden. Ergänzt wird die 

Ausstellung durch eine interdisziplinäres Begleitpro-

gramm aus Vorträgen, Führungen und Workshops für 

http:gmail.com


    

  

 

 

      

      

     

      

     

  

      

       

   

     

      

    

 

 

    

 

  

      

      

 

 

    

  

    

    

 

   

    

 

 

 

    

    

       

      

        

     

      

       

 

 

 

      

    

 

 

 

 

 

 

      

    

 

    

   

     

 

 

    

   

   

     

      

 

  

     

  

    

  

 

 

    

     

   

     

     

     

  

      

      

    
 

       

     

 

    

   

   

   

     

 

      

      

   

     

     

  

      

      

   

    

      

    

 

 

 

 

      
    

    
   

    

 

    
   

   
     

     

  
     

 
    

 

 

    
     

   

     
     
     

  
      

      
   

       

     

    

   
   
   

    

     
      

   
     

     

  
      

      

   
    

      

    

    
  

 

     
      
     

      
     

  

      
       

   

     
      

    

 

    
 

  

      
     

 

    
 

   
    

   
    

 

 
   

    
      

      
        

     
      

       

 

 

      

   

Kinder und Erwachsene. Weitere Informationen auf S. 
15 und 16 des Rathausboten. 

21.00 Uhr, Public Viewing bei der Postbrauerei 
Weiler im Allgäu 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Montag, den 15.07.2024 

16.00 Uhr – 18.00 Uhr, Erlebnispädagogische 

Gruppe im Gemeinschaftsraum bei der Tourist-

Information Weiler im Allgäu 
Für Kinder im Alter von 8-12 Jahren. Mit Anmeldung 
bei Frau Kipp unter Tel. 0171/6289505. 

20.00 Uhr, Standkonzert mit der Musikkapelle 

Röthenbach auf dem Kirchplatz in Weiler im All-

gäu 
Bewirtung durch den Gartenbauverein Weiler im All-

gäu. 

Samstag, den 20.07.2024 

09.00 Uhr, Wilde Wasser und wilde Kräuter ab 
dem Kirchplatz in Weiler im Allgäu 
Geführte Wanderung mit zertifizierter/m Wildkräuter-

führer/in. Wir wandern durch die Hausbachklamm und 
entdecken die Vielfalt der Natur und der 
heimischen Wildkräuter. Am Grillplatz können bei 

einer kleinen Pause Wildkräuterprodukte 
verkostet werden. Über den Krähenberg und das 
Postwäldle geht es dann zurück nach Weiler im 
Allgäu. Festes Schuhwerk erforderlich. 

• Dauer/Strecke: ca. 4 Std. / ca. 8 km 

• Kosten: p. P. 15 € 

Anmeldung bis zum Vortag spätestens 12.00 Uhr bei 

der Tourist-Information Weiler-Simmerberg (Tel. 
08387/391-50, E-Mail: info@weiler-tourismus.de). 
Teilnehmer: 5 bis 20 Personen. Gruppen-Wunsch-

termin auf Anfrage möglich. 

14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Ausstellung „Nach der 

Natur“ im Kornhaus in Weiler im Allgäu 

Ausstellung im Kornhaus und Heimatmuseum Weiler 
im Allgäu, zu der verschiedene Künstler/innen aus 
ganz Bayern einladen, um wissenschaftliche Erkennt-

nisse unseres Biotechnologie-Zeitalters auf visuelle 
Weise zu ermitteln, neue Zusammenhänge zu zeigen 
oder Altes mit Neuem zu verbinden. Ergänzt wird die 

Ausstellung durch eine interdisziplinäres Begleitpro-

gramm aus Vorträgen, Führungen und Workshops für 
Kinder und Erwachsene. Weitere Informationen auf S. 

15 und 16 des Rathausboten. 

19.00 Uhr, Straußbergmesse in Ellhofen 
Anschließend Ellhofer Abend. 

Sonntag, den 21.07.2024 

14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Ausstellung „Nach der 

Natur“ im Kornhaus in Weiler im Allgäu 
Ausstellung im Kornhaus und Heimatmuseum Weiler 

im Allgäu, zu der verschiedene Künstler/innen aus 
ganz Bayern einladen, um wissenschaftliche Erkennt-

nisse unseres Biotechnologie-Zeitalters auf visuelle 

Weise zu ermitteln, neue Zusammenhänge zu zeigen 
oder Altes mit Neuem zu verbinden. Ergänzt wird die 
Ausstellung durch eine interdisziplinäres Begleitpro-

gramm aus Vorträgen, Führungen und Workshops für 
Kinder und Erwachsene. Weitere Informationen auf S. 
15 und 16 des Rathausboten. 

Montag, den 22.07.2024 

16.00 Uhr – 18.00 Uhr, Erlebnispädagogische 

Gruppe im Gemeinschaftsraum bei der Tourist-

Information Weiler im Allgäu 

Für Kinder im Alter von 8-12 Jahren. Mit Anmeldung 
bei Frau Kipp unter Tel. 0171/6289505. 

Dienstag, den 23.07.2024 

18.00 Uhr, Gartlerstammtisch im Café zur alten 
Backstube in Ellhofen 

Offener Austausch für alle Garten- und Pflanzenliebha-

ber. Nichtmitglieder sind herzlich Willkommen. 

20.00 Uhr, Standkonzert mit den Trachtlern auf 
dem Kirchplatz in Weiler im Allgäu 

Mittwoch, den 24.07.2024 

15.00 Uhr, Treffpunkt Wollmäuse im Café Man-

gold in Weiler im Allgäu 

Gemeinsames Stricken, Häkeln und sonstige Handar-

beiten. Sie haben Wolle und Nadeln - wir das Muster 

und die Ideen! Die Wollmäuse treffen sich immer 14-

tägig im Café Mangold in Weiler im Allgäu zum unge-

zwungenen Stricken, Häkeln und sonstigen Handarbei-

ten. Tipps vom Profi gibt´s gratis dazu. Gerne auch 
für Anfänger. Info´s bei Frau Monika Ludwig unter Tel. 

08387/1848. 

Samstag, den 27.07.2024 

08.00 Uhr – 18.00 Uhr, Sommerkrämermarkt im 

Ortskern in Weiler im Allgäu 

mailto:info@weiler-tourismus.de


    

      
 

     

         

 

     

    

 

 

 

   

   

      

   

 

 

  

    

 

 

   

   

   

     

     

        

       

      

 

 

       

         

 

    

   

   

   

     

 

      

      

     

      

     

  

      

       

   

     

      

    

 

  

     

    

    

       

  

 

      

      

   

     

     

  

      

      

   

    

      

    

 

 

      

      

   

     

     

  

      

      

   

    

      

    

 

 

  

      

 

     

 

 

   

    

   

     

   

    

      

      

    

       

    

 

 

 

 

 

  
     

    
    

       

  

     
      

   
     

     

  
      

      

   
    

      

    

 

     
      

   
     

     

  
      

      

   
    

      
    

 

  
      

 
     

 

   

    
   

     

   
    

      

      
    

       

    

    
      

    

         

     
    

 

  

   
      

  

 

  
    

 

   
   

   

     
     

        
       

      
 

       

         

    

   
   
   

    

     
      

     
      

     

  
      

       

   
     

      

    

11.00 Uhr, Hausbachfest mit Entenrennen auf 
dem Kirchplatz in Weiler im Allgäu 

Dieses Jahr ist es wieder soweit mit dem Hausbachfest 
und dem Entenrennen. Ausweichtermin ist Sonntag, 

der 28.07.2024. Weitere Informationen auf S. 20 und 

21 des Rathausboten. 

14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Ausstellung „Nach der 

Natur“ im Kornhaus in Weiler im Allgäu 

Ausstellung im Kornhaus und Heimatmuseum Weiler 
im Allgäu, zu der verschiedene Künstler/innen aus 
ganz Bayern einladen, um wissenschaftliche Erkennt-

nisse unseres Biotechnologie-Zeitalters auf visuelle 
Weise zu ermitteln, neue Zusammenhänge zu zeigen 
oder Altes mit Neuem zu verbinden. Ergänzt wird die 

Ausstellung durch eine interdisziplinäres Begleitpro-

gramm aus Vorträgen, Führungen und Workshops für 
Kinder und Erwachsene. Weitere Informationen auf S. 

15 und 16 des Rathausboten. 

Sonntag, den 28.07.2024 

14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Ausstellung „Nach der 

Natur“ im Kornhaus in Weiler im Allgäu 

Ausstellung im Kornhaus und Heimatmuseum Weiler 
im Allgäu, zu der verschiedene Künstler/innen aus 
ganz Bayern einladen, um wissenschaftliche Erkennt-

nisse unseres Biotechnologie-Zeitalters auf visuelle 
Weise zu ermitteln, neue Zusammenhänge zu zeigen 
oder Altes mit Neuem zu verbinden. Ergänzt wird die 

Ausstellung durch eine interdisziplinäres Begleitpro-

gramm aus Vorträgen, Führungen und Workshops für 
Kinder und Erwachsene. Weitere Informationen auf S. 
15 und 16 des Rathausboten. 

Dienstag, den 30.07.2024 

20.00 Uhr, Standkonzert mit der Musikkapelle 

Heimenkirch auf dem Kirchplatz in Weiler im All-

gäu 
Bewirtung durch den Schützenverein Weiler im Allgäu. 

Mittwoch, den 31.07.2024 

18.30 Uhr, Baumbegegnungen feiern im Jahres-

kreis im Gemeinschaftsraum bei der Tourist-

Information Weiler im Allgäu 
Schnitterinnenfest: Pappel und Esche Workshop mit 

FNL-Kräuterexpertin Tamara Leuthe. Zu jedem Jah-

reskreisfest werden wir uns zwei Bäumen/Sträuchern 
zuwenden, die zu der jeweiligen Energie bzw. Jahres-

zeit passen. Je nach Fest werden wir einem Märchen 
lauschen, bei einer Meditation entspannen, etwas Kre-

atives gestalten, ein kleines Ritual feiern oder ähnli-

ches. Lasst euch überraschen. Gemeinsamer Aus-

tausch und gemütlicher Ausklang bei einer Tasse fei-

nem Kräutertee. Sitzkissen und Decke mitbringen 

• Dauer: ca. 2 Std. 

• Kosten: 18 € zzgl. ggfs. max. 3 € Materialkosten 

Anmeldung bis spätestens 7 Tage vor Termin bei 
Tamara Leuthe, Tel. 0151 43228772 oder per E-Mail: 

familieleuthe@gmx.de. 

Donnerstag, den 01.08.2024 

09.00 Uhr, Krabbel- und Spielgruppe Pusteblume 

im ev. Gemeindehaus in Weiler im Allgäu 
Wir machen einen Ausflug. Anmeldung bei Anna Will, 
Tel. 0171/1995127. 

Freitag, den 02.08.2024 

19.30 Uhr, Standkonzert mit dem Trachtenverein 
auf dem Schulhof in Simmerberg 

Samstag, den 03.08.2024 

10.00 Uhr, Wildkräuterführung ab dem Kirch-

platz in Weiler im Allgäu 
Geführte Wanderung mit zertifizierter Wildkräuterfüh-

rer/in. Bei einer geführten Wildkräuterwanderung im 
Rothachtal lernen Sie unsere heimischen Wildkräuter 

kennen. Eine ganz besondere Art, sich dem Thema 
Kräuter zu nähern. Am 05.10. wird es eine spezielle 

Baumwanderung geben, die Bäume stehen hier im 
Mittelpunkt. 

• Dauer/Strecke: ca. 1,5-2 Std. / ca. 3 km 

• Kosten: p. P. 10 €, Kinder zwischen 6–14 Jahre 5 € 

Anmeldung bis zum Vortag spätestens 12.00 Uhr bei 

der Tourist-Information Weiler-Simmerberg (Tel. 
08387/391-50, E-Mail: info@weiler-tourismus.de). 
Teilnehmer: 5 bis 20 Personen. Gruppen-Wunsch-

termin auf Anfrage möglich. 

14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Ausstellung „Nach der 

Natur“ im Kornhaus in Weiler im Allgäu 

Ausstellung im Kornhaus und Heimatmuseum Weiler 
im Allgäu, zu der verschiedene Künstler/innen aus 
ganz Bayern einladen, um wissenschaftliche Erkennt-

nisse unseres Biotechnologie-Zeitalters auf visuelle 
Weise zu ermitteln, neue Zusammenhänge zu zeigen 
oder Altes mit Neuem zu verbinden. Ergänzt wird die 

Ausstellung durch eine interdisziplinäres Begleitpro-

gramm aus Vorträgen, Führungen und Workshops für 
Kinder und Erwachsene. Weitere Informationen auf S. 

15 und 16 des Rathausboten. 

mailto:info@weiler-tourismus.de
mailto:familieleuthe@gmx.de


 

      

      

   

     

     

  

      

      

   

    

      

    

 

 

 

 

   

 

 

      

     

      

      

 

 

     

 

 

 

     

   

   

      

    

 

 

     

    

      

     

 

 

   

   

 

 

  
 

   

  

 

  

  

  
 

     

    

     

       

 

     

   

 

         

    

 

 
 

     

   

      

       

  

 

  
 

   

 

  

     
      

   
     

     
  

      
      

   

    
      

    

  

  

 

     
    

     

      

     
  

         
   

     
   

      
       

 

 

   
 

  

 

      
     

      

      

     
 

 

     
   

   

      
    

 
     

    

      
    

 

   
   

 

  
  

Sonntag, den 04.08.2024 

14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Ausstellung „Nach der 

Natur“ im Kornhaus in Weiler im Allgäu 

Ausstellung im Kornhaus und Heimatmuseum Weiler 
im Allgäu, zu der verschiedene Künstler/innen aus 
ganz Bayern einladen, um wissenschaftliche Erkennt-

nisse unseres Biotechnologie-Zeitalters auf visuelle 

Weise zu ermitteln, neue Zusammenhänge zu zeigen 
oder Altes mit Neuem zu verbinden. Ergänzt wird die 
Ausstellung durch eine interdisziplinäres Begleitpro-

gramm aus Vorträgen, Führungen und Workshops für 
Kinder und Erwachsene. Weitere Informationen auf S. 
15 und 16 des Rathausboten. 

Was beinhaltet der Rathausbote 

und was darf aufgenommen wer-

den? 

Der Rathausbote ist das amtliche Mitteilungsblatt des 
Marktes Weiler-Simmerberg. Neben den amtlichen Mit-

teilungen enthält es zahlreiche Informationen und Be-

richte zu aktuellen Ereignissen und Veranstaltungen. 

Private und gewerbliche Anzeigen/Berichte werden 
nicht aufgenommen. 

Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne bei Frau 
Tanja Weixler unter der Tel. 08387/391-11 melden. 

Redaktionsschluss 

Für den Rathausboten, der am 02.08.2024 erscheint, 
ist Redaktionsschluss der 15.07.2024. Wir bitten 

Sie, alle Informationen und Termin e bis spätestens 

zum o. g. Datum an weixler@weiler-simmerberg.de zu 
senden. 

Wichtiger Hinweis: 

Alle Veranstaltungstermine müssen der Tourist-

Information unter info@weiler-tourismus.de ge-

meldet werden! 

von Tanja Wolfbauer 

Montag 

09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Krabbel– und Spielgruppe 
Gänseblümchen für Kinder von 0-3 Jahren, Feuer-

wehrhaus in Simmerberg. Bitte mit Voranmeldung bei 

Susi Rädler, Tel. 0157/85859303 oder per E-Mail an 
spielegruppe-simmerberg@gmx.de. 

09.30 Uhr bis 10.30 Uhr, Seniorengymnastik des BRK, 
Kolpinghaus Weiler im Allgäu 

Mittwoch 

15.30 Uhr bis 17.30 Uhr, Mittwochs-Café – offener 

Familientreffpunkt vom Familienstützpunkt Weiler, 
Hauptstraße 14. Ansprechpartnerinnen: Carmen Die-

wald, Tel. 0151/41345230 und Raminta Lunskyte, Tel. 
0151/68559958. Außer in den Ferien. 

Donnerstag 
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Krabbelgruppe Pusteblume 
für Kinder von 0-4 Jahren, evangelisches Gemeinde-

haus in Weiler im Allgäu. Bitte mit Voranmeldung bei 
Anne Will, Tel. 0171/1995127. 

Freitag 

08.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Wochen-

markt, Kirchplatz Weiler im Allgäu 

Wichtig! 

Alle angekündigten Veranstaltungen 
finden unter Vorbehalt statt. 

mailto:spielegruppe-simmerberg@gmx.de
mailto:info@weiler-tourismus.de
mailto:weixler@weiler-simmerberg.de




 
 

    

 

        

          

           

              

           

       

 

    

        

          
           

             

           
       

Herzlich Willkommen im schönen Weiler-Simmerberg mit Ellhofen 

Saftig grüne Wiesen, mystische Moore, tannenduftende Wälder, kristallklares Wildwasser 

Unsere entschleunigte Urlaubsregion mit wildromantischer Hausbachklamm, malerischen historischen Gebäuden, 

vielfältigem kulturellem und kulinarischem Angebot, lässt Sie Tradition und Moderne gleichzeitig erleben. Seien 
Sie willkommen in Weiler-Simmerberg mit unseren drei Gemeindeteilen Weiler im Allgäu, Simmerberg und Ell-

hofen, welche zentral im Dreiländereck zwischen Alpen und Bodensee liegen - in der Nähe zum Bodensee, zum 

schweizerischen Appenzell, zum österreichischen Bregenzerwald, zur Barockregion Oberschwaben und zu den 
Allgäuer Königsschlössern. Hier können Sie gut leben und arbeiten! 



 
 

    

    

    

   

  

Standkonzerte 

 09.07.2024 / 20.00 Uhr / Kirchplatz Weiler 

 15.07.2024 / 20.00 Uhr / Kirchplatz Weiler 

 23.07.2024 / 20.00 Uhr / Kirchplatz Weiler 

 30.07.2024 / 20.00 Uhr / Kirchplatz Weiler 

 02.08.2024 / 19.30 Uhr / Schulhof Simmerberg 


